Eleonore Seiler

Göttinger Str. 7

89129 Langenau

Tierschutzbeauftragte

des Ulmer Tierheims

Bundesinnenministerium
des Innenministerium

Herrn Bundesinnenminister
Otto Schily

Alt-Moabit  1O1 D

D- 1O559  B E R L I N                   Langenau, 3O. Juli 2OO2
Sehr geehrter Herr Otto Schily,

zu Ihrer Kenntnisnahme eine umfangreiche Sammlung der

Mißstände in Ulm, die durch die „Kampfhundeverordnung“

ausgelöst wurden.

Unbemerkt von der Öffentlichkeit ist hier Tür und Tor der

der Willkür und des Machtmissbrauches geöffnet.

Diese Unterlagen habe ich am  O1.O7.O2  per Einschreiben 
mit Rückschein auch an die Vorsitzende  des Innen-

ausschusses des deutschen Bundestages, Frau Ute Vogt 
gesandt. Am  23. O7. O2 kamen diese Unterlagen 

ungeöffnet und somit ungelesen an mich zurück, mit dem

Vermerk   „Nicht abgeholt“.  Ich finde es sehr verwunder-

lich, dass sich eine Vertreterin des Volkes derart  ignorant 

benimmt.

Da bereits kolpertiert wird,  dass Sie in der nächsten 

Amtsperiode zurücktreten wollen,  sind Sie sich bitte im

Klaren,  dass Sie dann von allen betroffenen Hundehaltern

verklagt werden können,  da Sie leichtfertig gegen den

Artikel 79 des Grundgesetzes verstossen haben und den

Artikel 13  über die „Unverletzlichkeit der Wohnung“

partziell ausser Kraft setzten.

In der Hoffnung, dass diese Unterlagen von Ihnen gelesen

werden und Sie gegen die in der Anlage besagten Beamten

und Polizisten vorgehen , um in Ulm wieder zu einem 

gesunden Klima zu kommen

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen
